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Wil SG
Stadtsaal	
Dienstag, 26. Mai
19.30 Uhr

Pratteln BL
KUSPO
Mittwoch, 27. Mai
19.30 Uhr

Kommandant:	 Oblt Dominik Keller

Musikalische Leitung:	 Oblt Manuel Ledergerber 
	 Sdt Ralf Gübeli

Leitung Tambouren:	 Obwm Yannick Weis

Eintritt frei

Militärkonzerte 2026
Spiel Führungs- 
unterstützungsbrigade 41
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Musik baut Brücken –  
die Militärmusik als Bindeglied der Armee zur Bevölkerung

Die Militärspiele faszinieren durch ihre Vielseitigkeit und fallen durch  
ihr kompetentes und dynamisches Auftreten bei Konzerten, Fahnen-
zeremoniellen und anderen musikalischen Darbietungen positiv auf. 
Wohlgemerkt: dies alles im Rahmen einer Milizarmee! Hinzu kommt, 
dass die Militärspiele auch Botschafter unserer vielschichtigen und 
mehrsprachigen Kultur sind, was gerade in der heutigen, stark auf 
Kulturvermischung bedachten Zeit immer bedeutsamer wird. Im Jahr 
leisten sechs Harmonieorchester und fünf Brass Bands ihren Wieder-
holungskurs (WK) von drei Wochen. Die WK-Spiele sind regional zu-
gewiesen und in der Bevölkerung stark verwurzelt. Die Beziehungen  
zur Öffentlichkeit werden mit Konzerten in allen Landesteilen gepflegt. 
Neben den WK-Spielen gibt es noch die vier Orchester des Schweizer 
Armeespiels; sie sind Kulturträger der Extraklasse und werden an 
besonderen Anlässen im In- und Ausland eingesetzt. 

Der Nachwuchsbedarf bei der Militärmusik beträgt pro Jahr idealerweise 
ca. 190 junge Musikerinnen und Musiker, welche in die Militärmusik 
aufgenommen und in zwei Rekrutenspielen ausgebildet werden.  
In beiden Rekrutenspielen sind zudem Tambouren integriert. Die 
Trompeter, Schlagzeuger, Tambouren und Betriebsrekruten werden 
während je 18 Wochen in Aarau fachlich und menschlich auf ihre 
zukünftigen Aufgaben vorbereitet. Um Militärmusikerin oder Militär

musiker werden zu können, müssen die Interessen-
ten im Rahmen der Rekrutierung eine Fachprüfung 
bestehen. Dazu werden den Jugendlichen ab 
16 Jahren von den zivilen Fachverbänden Vorberei-
tungskurse angeboten. Detaillierte Informationen 
sind unter www.militaermusik.ch abrufbar. Weiter-
hin gilt aber, dass nicht nur Musikstudentinnen und 
Musikstudenten die Fachprüfung bestehen können! 

Auch in Zukunft werden Stellungspflichtige entweder eine Lehre oder 
die Matura absolviert haben. Und wer während mehreren Jahren 
professionellen Instrumentalunterricht genossen und seriös mit seinem 
Instrument gearbeitet hat, die oder der hat sehr gute Chancen auf einen 
Platz in der Militärmusik.

Das Kompetenzzentrum Militärmusik trägt die Verantwortung für die 
Ausbildung und den Einsatz sämtlicher Militärspiele. Berufspersonal  
und Milizangehörige der Militärmusik garantieren für Professionalität, 
Kompetenz und Effizienz. Aarau ist mit dem Kommando und der 
Ausbildung der Rekruten und Kader Hauptstandort. Einsatzsteuerung 
und Support sind in Bern stationiert.

Kompetenzzentrum Militärmusik 
Oberst Aldo Werlen  
Kommandant




